
 

Algerien 
 

Verzeichnis der beigezogenen Erkenntnisgrundlagen 
 

Stand: 1. Juli 2019 
 

1. 03.06.2002 Neue Zürcher Zeitung (Ergebnis der Parlamentswahl, offizi-
elle Wahlbeteiligung: 46 %, in der Kabylei unter 3 %) 

2. 28.06.2002 Deutsches Orient-Institut (keine staatliche Verfolgung allein 
aufgrund der Zugehörigkeit zur Bevölkerungsgruppe der 
Berber, Entwicklung der Berberrevolte ab April 2001) 

3. 28.06.2002 Deutsches Orient-Institut (keine Sippenhaft, Gesetz zur 
Wiederherstellung der nationalen Einheit von 7/1999, Gene-
ralamnestie von 1/2000) 

4. 12.07.2002 Neue Zürcher Zeitung (Coordination des archs, communes 
et daras [CACD], ca. 300 Mitglieder der CACD verhaftet) 

5. 16.07.2002 amnesty international (Verdacht der Waffenbeschaffung für 
bewaffnete Gruppen, Festnahmen, um Druck auf Familien-
angehörige auszuüben, Gesetz zur zivilen Eintracht in Ein-
zelfällen auch nach dem Ablauf seiner Geltungsdauer am 
13. Januar 2000 angewandt, formal-juristisch seit 13. Januar 
2000 keine Vorschrift in Kraft, die Amnestie für sich freiwillig 
stellende Mitglieder bewaffneter Gruppen vorsieht) 

6. 25.07.2002 Schweizerisches Bundesamt für Flüchtlinge (Lagebericht 
12/01 – 7/02) 

7. 26.08.2002 Auswärtiges Amt (keine Sippenhaft) 

8. Aug./Sep. 2002 Der Einzelentscheider-Brief (Ergebnis der Parlamentswahl 
vom  
30. Mai 2002) 

9. 06.09.2002 Auswärtiges Amt (Bericht über die asyl- und abschiebungs-
relevante Lage) 

10. 26.09.2002 Die Zeit (politische Entwicklung seit Ende der 80er Jahre, 
Verbesserung der Sicherheitslage ab 1999, ca. 700 Terror-
tote im 1. Halbjahr 2002) 

11. 08.10.2002 Archiv der Gegenwart (Kommunalwahlen Oktober 2002) 

12. 14.10.2002 Neue Zürcher Zeitung (Kommunalwahl, Boykott der Berber) 

13. 15.10.2002 Norwegische Immigrationsbehörde (Berberunruhen, politi-
sche Verfolgung von Berberaktivisten?, Wehrpflichtentzie-
hung und Desertion, inländische Fluchtalternative bei Ge-
fährdung durch Terroristen) 

14. 18.10.2002 Frankfurter Rundschau (soziale Lage) 

15. 24.10.2002 Neue Zürcher Zeitung (Pressefreiheit, Verleumdungsklagen 
gegen Journalisten) 

16. 29.10.2002 Süddeutsche Zeitung (politische Lage) 

17. 17.12.2002 UNHCR (Rolle des Militärs in der Politik, keine unabhängige 
Justiz, Gefahr der Verfolgung für FIS-Mitglieder, Nichtzulas-
sung der WAFA-Partei, soziale Situation) 

18. 30.12.2002 FAZ (bewaffnete Gruppen, soziale Lage, 2002 ca. 1.500 
Terrortote) 

19. 25.01.2003 Neue Zürcher Zeitung (Interview mit Generalstabschef La-
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mari) 

20. 27.02.2003 Die Tageszeitung (Human Rights Watch wirft algerischer 
Armee das „Verschwindenlassen“ von mindestens 7.000 
Personen vor) 

21. 18.03.2003 Deutsches Orient-Institut (Aufbau der Sicherheitskräfte, 
Möglichkeit, Urteilsabschriften zu erhalten) 

22. Mai 2003 Bundesamt für die Anerkennung ausländischer Flüchtlinge 
(Parteien, Gewerkschaften, Verbände, außerparlamentari-
sche Organisationen, Weitergeltung der Amnestiegesetzes 
vom 13. Juli 1999?, keine landesweite Gefährdung durch is-
lamistische Terrorgruppen, 2001 ca. 1.300 Terrortote, 2002 
zwischen 900 und 1.400, zur Zeit noch fünf terroristische 
Organisationen mit ca. 600 aktiven Kämpfern tätig) 

23. 08.05.2003 Frankfurter Allgemeine Zeitung (Ministerpräsident Ali Benflis 
entlassen, Nachfolger: Ahmed Ouyahia) 

24. 12.05.2003 Neue Zürcher Zeitung (neuer Ministerpräsident Ahmed Ou-
yahia, Kabinettsumbildung) 

25. 15.05.2003 Frankfurter Rundschau (Rolle des Militärs, Arbeitslosenquo-
te 34 %) 

26. 16.05.2003 Frankfurter Allgemeine Zeitung (derzeit noch operierende 
islamistische Terrorgruppen, derzeit ca. 600 gewaltbereite 
islamistische Terroristen) 

27. 16.05.2003 Dpa (Hassan Hattab, Salafistische Gruppe für Predigt und 
Kampf [GSPC]) 

28. 23.05.2003 Frankfurter Rundschau (über 50 % der unter 30-jährigen Al-
gerier arbeitslos) 

29. 01.06.2003 amnesty international (gefährdete Personen, inländische 
Fluchtalternative bei Bedrohung durch Terroristen?, Weiter-
geltung des Gesetzes vom 13. Juli 1999 über den 13. Janu-
ar 2000 hinaus?, Wehrdienst: Wehrpflichtige können nach 
Ableistung des Wehrdienstes über einen Zeitraum von fünf 
Jahren jederzeit nochmals einberufen werden, Homosexuali-
tät) 

30. 10.06.2003 International Crisis Group (Entwicklung des Kabylei-Konflikts 
seit 1980) 

31. 02.07.2003 Frankfurter Rundschau (FIS-Führer Madani und Benhadj 
aus langjähriger Haft entlassen) 

32. 07.07.2003 Deutsches Orient-Institut (terroristische Gruppen unter gro-
ßem Verfolgungsdruck des Militärs, carte jaune als Nach-
weis für die Ableistung des Wehrdienstes) 

33. 12.08.2003 Auswärtiges Amt (algerische Haftbefehle; Möglichkeiten, 
sich algerische Strafurteile zu verschaffen) 

34. 20.08.2003 Süddeutsche Zeitung (Salafistische Gruppe für Predigt und 
Kampf [GSPC], Führer: Hassan Hattab, Abdelrezzak El Para 
alias Amari Saifa, ca. 300 Kämpfer) 

35. September 2003 amnesty international (algerische Menschenrechtsorganisa-
tionen, systematische Folterung von Personen unter Terro-
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rismus-Verdacht?, militärischer Sicherheitsdienst DRS, Be-
richt der Issad-Kommission über Unruhen in Kabylei vom Ju-
li 2001, starker Rückgang „verschwundener“ Personen seit 
1998, 2001 noch 3 Fälle bekannt, Behandlung von Verge-
waltigungs-Opfern, Anwendung des Gesetzes über die zivile 
Eintracht über den 13. Januar 2000 hinaus) 

36. 16.09.2003 Dpa (ca. 100 zivile Terroropfer monatlich) 

37. 22.09.2003 amnesty international (Verlauf der Unruhen in der Kabylei, 
Präsidialamnestie vom 05. August 2002 für alle Personen, 
die im Zusammenhang mit den Unruhen in der Kabylei in-
haftiert waren) 

38. 22.09.2003 Süddeutsche Zeitung (mehr als 500 Terrortote in der ersten 
Jahreshälfte 2003, EU-Assoziierungsabkommen 12/02, 
Rechtsgelehrter der GIA Assouli Mahfoud) 

39. 22.09.2003 amnesty international (Präsident Bouteflika will Schicksal 
von verschwundenen Personen aufklären) 

40. 24.09.2003 Auswärtiges Amt (Krankenversicherung, Behandlungsmög-
lichkeiten für Herzerkrankungen, Diabetes und psychische 
Erkrankungen, nach jahrelanger Abwesenheit durch Ab-
schiebung aus dem Ausland heimkehrende Algerier sind 
nicht krankenversichert, können aber u.U. als Ehefrau bzw. 
Kind eines Versicherten neu versichert werden) 

41. 28.09.2003 dpa (Regierungstruppen töten 150 Mitglieder der Terror-
gruppe GSPC) 

42. 02.10.2003 Die Welt (verdeckter Machtkampf zwischen der Armeefüh-
rung und Präsident Bouteflika, Einsetzung einer Kommission 
zur Aufklärung des Schicksals der geschätzt 15.000 bis 
20.000 verschwundenen Personen) 

43. 02.10.2003 Auswärtiges Amt (jedenfalls in Großstädten keine Bedro-
hung von Künstlern und Gaststätten mit Alkoholausschank 
durch islamistische Terroristen) 

44. 13.10.2003 Frankfurter Allgemeine Zeitung (Machtkampf zwischen Prä-
sident Bouteflika und Ex-Premierminister Benflis, Präsident 
Bouteflika setzt Kommission zur Aufklärung des Schicksals 
der geschätzt bis zu 20.000 verschwundenen Personen ein) 

45. 28.10.2003 International Herald Tribune (Algerische Regierung setzt 
Kommission zur Überprüfung des Familienrechts mit dem 
Ziel ein, Rechte von Frauen zu stärken) 

46. 21.11.2003 Auswärtiges Amt (Bericht über die asyl- und abschiebungs-
relevante Lage) 

47. 28.11.2003 Neue Zürcher Zeitung (etwa 60 Terrortote während des Ra-
madan 2003, kaum Terrorakte in den Départements Blida, 
Tipaza, Medea und Chlef, die meisten Terrorakte im Dépar-
tement Boumerdes) 

48. 18.12.2003 Deutsches Orient Institut (keine Verfolgungsmaßnahmen 
gegen Angehörige von Terroristen, Sicherung des Lebens-
unterhaltes alleinstehender Frauen ohne Familie, Operati-
onsgebiet islamistischer Terroristen) 
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49. Januar 2004 Bundesamt für die Anerkennung ausländischer Flüchtlinge 
(u.a. Verwaltungsgliederung, Justizwesen, Armee und pa-
ramilitärische Kräfte, wirtschaftliche Lage, Arbeitslosigkeit, 
Sozialversicherungssystem, Terrorgruppen, Sicherheitslage, 
alleinstehende Frauen) 

50. 06.02.2004 Deutsches Orient-Institut (Operationsgebiet islamistischer 
Terroristen) 

51. 20.02.2004 amnesty international (Maßnahmen gegen Familienangehö-
rige von Terroristen oder Menschenrechtsaktivisten, extrale-
gale Tötung oder Verschwindenlassen von Zivilisten un-
wahrscheinlich) 

52. 08.04.2004 Archiv der Gegenwart (Präsident Bouteflika mit 85 % der 
Stimmen wiedergewählt, internationale Wahlbeobachter be-
zeichnen Wahlen als demokratisch und transparent, soziale 
Lage) 

53. 15.04.2004 International Herald Tribune (Arbeitslosigkeit der unter 25-
jährigen bei ca. 50 %) 

54. 20.04.2004 Frankfurter Allgemeine Zeitung (Reorganisation der islamis-
tischen Terroristen?, zwischen 700 und 2000 gewaltbereite 
Islamisten in Algerien, ca. 50 Terrortote im März 2004) 

55. 25.05.2004 Der Spiegel [Islamistenführer Amari Saifi (= Abderassak al-
Para) im Tschad gefangen genommen] 

56. 26.05.2004 Auswärtiges Amt (Folgen außerehelichen Geschlechtsver-
kehrs, Situation von Vergewaltigungsopfern, inländische 
Fluchtalternative bei Bedrohung durch Terroristen) 

57. 11.06.2004 Auswärtiges Amt (Bericht über die asyl- und abschiebungs-
relevante Lage) 

58. 21.06.2004 Neue Zürcher Zeitung (Führer der GSPC, Nabil Sahraoui, 
durch Sicherheitskräfte getötet) 

59. 05.07.2004 Auswärtiges Amt (Status „Personnel Civil Assimilé“, Straf-
barkeit wegen Desertion) 

60. 12.08.2004 Archiv der Gegenwart (Rücktritt des Generalstabschefs La-
mari, Nachfolger: General Gaid) 

61. 18.10.2004 Süddeutsche Zeitung (Islamisten töten Terror-Aussteiger) 

62. 30.10.2004 Frankfurter Rundschau (Islamistenführer Amari Saifi an Al-
gerien ausgeliefert) 

63. Dezember 2004 pogrom (Porträt der Menschenrechtlerin Khalida Messaoudi) 

64. 18.01.2005 Die Tageszeitung (Abkommen zwischen Regierung und Ver-
tretern der Aarch zur Beilegung der Krise in der Kabylei) 

65. 11.02.2005 Le Monde diplomatique (angebliche Verwicklungen des al-
gerischen Geheimdienstes in die Entführung von westlichen 
Touristen im Frühjahr 2003) 

66. März 2005 ai-Journal (Freilassung Hafnaoui al Ghoul) 

67. 09.03.2005 Auswärtiges Amt (Bericht über die asyl- und abschiebungs-
relevante Lage) 

68. 14.04.2005 Frankfurter Allgemeine Zeitung (schätzungsweise 150.000 
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Terror-opfer, nur noch wenige hundert aktive islamistische 
Terroristen) 

69. 20.04.2005 Süddeutsche Zeitung (ca. 500 aktive algerische Terroristen, 
Präsident Bouteflika schlägt Generalamnestie vor) 

70. 22.08.2005 Frankfurter Allgemeine Zeitung (mehrere Angriffe islamisti-
scher Terroristen auf Zivilisten) 

71. 26.08.2005 Die Welt (schätzungsweise wenige hundert Kämpfer der 
GSPC; Präsident Bouteflika plant Referendum über Gene-
ralamnestie für während des Bürgerkrieges begangene Ta-
ten) 

72. 22.09.2005 Süddeutsche Zeitung (geplantes Referendum über die Char-
ta für Frieden und Versöhnung; ehemaliger Chef des militä-
rischen Flügels der FIS, Madani Mezdrag, schätzt, dass ca. 
200 islamistische Kämpfer im Untergrund verblieben sind) 

73. 29.09.2005 Die Tageszeitung (Referendum über Generalamnestie) 

74. 01.10.2005 Die Welt (über 97 % stimmen Referendum über Charta für 
Frieden und Versöhnung zu; knapp 80 % Wahlbeteiligung; 
Innenminister Zerhouni schätzt die Zahl der verbliebenen 
Untergrundkämpfer auf 800 - 1000) 

75. 28.10.2005 Auswärtiges Amt (Bericht über die asyl- und abschiebungs-
relevante Lage) 

76. November 2005 Der Einzelentscheider-Brief (ca. 97 % Zustimmung bei Refe-
rendum über die Charta für Frieden und nationale Versöh-
nung; Wahlbeteiligung 80 %; GSPC kündigt an, Untergrund-
kampf fortzuführen) 

77. 09.03.2006 Süddeutsche Zeitung (Freilassung von Ali Benhadj, der im 
Sommer 2005 erneut inhaftiert worden war, weil er Sympa-
thien für irakische Aufständische geäußert hatte; Ex-Führer 
der FIS fordern Neugründung; Verbot des Schulunterrichts 
in französicher Sprache) 

78. 27.03.2006 Die Tageszeitung (strafrechtliche Sanktionen für Missionie-
rung unter Muslimen vom Parlament beschlossen) 

79. 24.04.2006 amnesty international (Folter bei Verhaftungen durch den 
Militärgeheimdienst DRS) 

80. 26.05.2006 Neue Zürcher Zeitung (Abdelaziz Belkhadem folgt Ahmed 
Ouyahia als Premierminister) 

81. 
 

28.06.2006 Auswärtiges Amt (Bericht über die asyl- und abschiebungs-
relevante Lage) 

82. 29.06.2006 International Herald Tribune (Kritik an Amnestieprogramm) 

83. 05.07.2006 Neue Zürcher Zeitung (Begnadigung von Journalisten, die 
wegen Diffamierung angeklagt oder verurteilt wurden; Frei-
lassung von Terrorverdächtigen; 53 Terrortote im Juni 2006, 
davon 27 Terroristen) 

84. 10.07.2006 Amnesty international (Foltervorwürfe gegen Sicherheitskräf-
te, insbesondere gegen den Militärgeheimdienst DRS) 

85. 29.08.2006 Berliner Zeitung (lediglich 250 – 300 der verbliebenen akti-
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ven Terroristen haben Amnestieangebot der Regierung an-
genommen, nur noch etwa 700 aktive Terroristen, politische 
Diskussion um Verlängerung des auf sechs Monate begrenz-
ten Amnestieangebots, neues Strafgesetz stellt Missionie-
rung von Muslimen unter Strafe) 

86. 07.09.2006 Neue Zürcher Zeitung (Ablauf des auf sechs Monate befris-
teten Amnestieangebots, 250 bis 300 islamistische Terroris-
ten nehmen Amnestieangebot an, GSPC umfasst etwa 500 
aktive Terroristen, etwa 150 Terroristen sowie 100 Angehöri-
ge der Sicherheitskräfte während der sechsmonatigen Am-
nestiefrist getötet, kaum noch Terroropfer unter der Zivilbe-
völkerung, Diskussion um Verlängerung des Amnestieange-
bots) 

87. 15.09.2006 International Herald Tribune (Zusammenarbeit zwischen 
GSPC und Al Kaida, Schwächung der GSPC durch Kämpfe 
mit Sicherheitskräften und Amnestieangebot der Regierung, 
etwa 500 aktive GSPC-Kämpfer verblieben) 

88. 20.09.2006 Süddeutsche Zeitung (Auslands-Chef der FIS, Rabah Kebir, 
kehrt nach 14-jährigem Exil nach Algerien zurück und fordert 
die noch aktiven islamistischen Kämpfer zur Aufgabe auf) 

89. 17.11.2006 Schweizerische Flüchtlingshilfe (Rückkehrgefährdung für Is-
lamisten nach dem Amnestieangebot der Regierung vom 
März 2006) 

90. 19.01.2007 Neue Zürcher Zeitung (Präsident Bonteflika kündigt Kampf 
zur endgültigen Beendigung des Terrorismus an, Zusam-
menarbeit zwischen GSPC und Al Kaida) 

91. 30.01.2007 Auswärtiges Amt (Bericht über die asyl- und abschiebungs-
relevante Lage) 

92. 14.02.2007 International Herald Tribune (Bombenanschläge) 

93. 26.02.2007 amnesty international (Zweifel an Garantieerklärung der al-
gerischen Regierung betreffend die menschenwürdige Be-
handlung abgeschobener Algerier, die des Terrorismus ver-
dächtigt werden) 

94. 06.03.2007 US Department of State (Länderbericht) 

95. 20.03.2007 Neue Zürcher Zeitung (27 Mitglieder der GSPC zum Tode 
verurteilt) 

96. 13.04.2007 Süddeutsche Zeitung (geschätzt 500 – 800 aktive Terroristen 
in Algerien, Operationsgebiete um Ain Defla und in der Ka-
bylei, etwa 50 Terrortote seit Jahresbeginn) 

97. 24.04.2007 Schweizerische Flüchtlingshilfe (Update Länderbericht) 

98. 25.04.2007 Frankfurter Rundschau (mehrere Bombenanschläge in Alge-
rien mit etwa 30 Toten) 

99. 10.05.2007 Frankfurter Allgemeine Zeitung (Gründer der GSPC, Hassan 
Hattab, ruft zur Beendigung des bewaffneten Kampfes auf, 
Hattab hat kaum noch Einfluss auf GSPC, neuer Führer der 
GSPC, Abdelmalek Drudkel) 
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100. 16.05.2007 Frankfurter Rundschau (Lage der algerischen Jugendlichen, 
Kämpfe zwischen Regierungsoldaten und Terroristen) 

101. 19.05.2007 Frankfurter Rundschau (FLN gewinnt Parlamentswahl) 

102. 23.05.2007 amnesty international (Länderbericht) 

103. 28.05.2007 International Herald Tribune (Frauen im Berufsleben) 

104. 29.05.2007 Das Parlament (70 % Jugendarbeitslosigkeit) 

105. 20.05.2008 Auskunft des Auswärtiges Amtes an VG Regensburg (Ho-
mosexualität) 

106. 26.06.2008 Auskunft des Deutschen Orient-Instituts an VG Regensburg 
(Homosexualität) 

107. 11.12.2008 Auskunft des Auswärtigen Amtes an das VG Köln (Amnes-
tieregelungen) 

108. 15.04.2009 AA (Bericht über die asyl- und abschiebungsrelevante Lage 
in der Demokratischen Volksrepublik Algerien) 

109. Juni 2009 Information des BMF zur Lage der Religionsgemeinschaften 
in ausgewählten islamischen Ländern 

110. 01.07. 2010 AA (Bericht über die asyl- und abschiebungsrelevante Lage 
in der Demokratischen Volksrepublik Algerien (Stand: Juli 
2010)) 

111. 15.01.2011 Auskunft des Deutschen Orientinstituts an VG Gießen (zur 
islamistischen Gruppierung GIA) 

112. 19.08.2011 Bericht über die asyl- und abschiebungsrelevante Lage in 
der Demokratischen Volksrepublik Algerien (Stand: Juli 
2010) 

113. 31.01.2013 Bericht über die asyl- und abschiebungsrelevante Lage in 
der Demokratischen Volksrepublik Algerien (Stand: Novem-
ber 2012) 

114. 09.08.2013 Immigration and Refugee Board of Canada (Algeria: Situati-
on of sexual minorities) 

115. 14.04.2014 amnesty international (Algeria: Key human rights concerns 
ahead of presidential elections) 

116. 18.12.2014 ACCORD (Informationen zur medizinischen Versorgungsla-
ge, einschließlich Krankenversicherungssystem und Behand-
lungskosten) 

117. 16.01.2015 Auskunft des an das BAMF (zur Echtheit von Schreiben al-
gerischer Behörden) 

118. 09.02.2015 AA (Bericht über die asyl- und Abschiebungsrelevante Lage 
in der Demokratischen Volksrepublik Algerien (Stand: August 
2014)) 

119. 25.02.2015 Auskunft des AA an das VG Hannover (zur Behandlung von 
Epilepsie)  

120. 01.06.2015 BFA (Anfragebeantwortung, Algerien, Einberufungsbefehl 
zum Militärdienst, Wehrdienstentziehung) 
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121. 09.06.2015 BFA (Länderinformationsblatt der Staatendokumentation, Al-
gerien) 

122. 25.06.2015 USDOS (Human Rights Report 2014 – Algeria) 

123. 2016 Bertelsmann Stiftung (Algeria Country Report 2016) 

124. 18.01.2016 AA (Bericht über die asyl- und abschiebungsrelevante Lage 
in der Demokratischen Volksrepublik Algerien (Stand: De-
zember 2015)) 

125. 26.01.2016 Upper Tribunal - Immigration and Asylum Chamber (Homo-
sexualität; können Homosexuelle in Algerien offen leben) 

126. 27.01.2016 HRW (World Report 2016 - Algeria)  

127. Februar 2016 UK Home Office (Country Information and Guidance, Alge-
ria: Sexual Orientation and Gender Identity) 

128. 09.02.2016 BFA (Länderinformationsblatt der Staatendokumentation, Al-
gerien) 

129. 24.02.2016 amnesty international (Amnesty Report 2016 Algerien) 

130. 13.04.2016 USDOS (Country Report on Human Rights Practices 2015 - 
Algeria)  

131. 07.06.2016 BT-Drucksache 18/8694 - Antwort der Bundesregierung auf 
die Kleine Anfrage der Abgeordneten Luise Amtsberg, 
Volker Beck (Köln), Tom Koenigs, weiterer Abgeordneter 
und der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN - Drucksache 
18/8192- Menschenrechtliche Lage in Algerien 

132. Juli 2016 Refugee Documentation Center Ireland (Country Information 
Pack, Algeria)  

133. 12.01.2017 HRW (World Report 2017 - Algeria) 

134. Februar 2017 Royal College of Psychiatrists (Psychiatric services in Alge-
ria) 

135. 16.02.2017 BT-Drucksache 18/11210 - Antwort der Bundesregierung auf 
die Kleine Anfrage der Abgeordneten Ulla Jelpke, Annette 
Groth, Andrej Hunko, weiterer Abgeordneter und der Frakti-
on DIE LINKE. - Drucksache 18/10826 - Entscheidungen zu 
Asylersuchen aufgrund sexueller Orientierung 

136. 07.02.2017 ACCORD (Algerien im Jahr 2016, Kurzübersicht über Vorfäl-
le aus dem ALCED) 

137. 16.02.2017 BFA (Länderinformationsblatt der Staatendokumentation, Al-
gerien) 

138. 22.02.2017 amnesty international (Amnesty Report 2016/2017 Algerien) 

139. 23.02.2017 AA (Bericht über die asyl- und abschiebungsrelevante Lage 
in der Demokratischen Volksrepublik Algerien (Stand: Januar 
2017)) 

140. 03.03.2017 USDOS (Country Report on Human Rights Practices 2016 - 
Algeria) 

141. Mai 2017 CSS (Algerien: Stabilität trotz aller Widrigkeiten) 
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142. 27.06.2017 USDOS (Trafficking in Persons Report 2017 - Country Narra-
tives - Algeria) 

143. 19.07.2017 USDOS (Country Report on Terrorism 2016 - Chapter 2 - Al-
geria)  

144. 25.07.2017 AA (Ad-hoc Bericht über die asyl- und abschiebungsrelevan-
te Lage in der Demokratischen Volksrepublik Algerien 
(Stand: Juli 2017)) 

145. August 2017 USDOS (Report on International Religious Freedom 2016 - 
Algeria) 

146. August 2017 UK Home Office (Country Policy and Information Note, Alge-
ria: Background information, including actors of protection 
and internal relocation) 

147. 19. August 2017 SMIG Algerien (139 euros; 18000 DA pour 173.33 heures 
par mois et 40 h par semaine) 

148. September 
2017 

UK Home Office (Country Policy and Information Note         
Algeria: Sexual orientation and gender identity) 

149. 22. Januar 2018 SNMG actuel (18.000 Dinars) 

150. 22.02.2018 amnesty report (Algerien 2017/2018) 

151. 27.02.2018 HRW (New Wave of Deportations) 

152. 12.03.2018 Bundesamt für Fremdenwesen und Asyl (Länderinformati-
onsblatt der Staatendokumentation) 

153. 04.04.2018 AA (Bericht über die asyl- und abschiebungsrelevante Lage 
in der Demokratischen Volksrepublik Algerien) 

154. 16.04.2018 AA an VG Stade (Auskunft Algerischer Staatsangehöriger)  

155. 31.05.2018 Landinfo (Conscription) 

156. 01.06.2018 BT-Drucksache 19/2481 - Antwort der Bundesregierung auf 
die Kleine Anfrage der Abgeordneten Kai Gehring, Margare-
te Bause, Omid Nouripour, weiterer Abgeordneter und der 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN - Drucksache 19/1916 - 
Menschenrechtslage in Algerien 

157. 20.06.2018 BT-Drucksache 19/2922 - Antwort des Staatssekretärs 
Dr. Helmut Teichmann auf Fragen des Abgeordneten Sven 
Lehmann (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), Fragen 36-38, 
LGBTI in Algerien, Marokko und Tunesien 

158. 27.07.2018 AA (Submission to the United Nations Human Rights Com-
mittee) 

159. November 2018 BAMF-Länderanalyse (Algerien)  

160. 13.03.2019 United States Department of State (Algeria 2018 - Human 
Rights Report) 

161. Juni 2019 BAMF - Länderreport 11 Algerien, Marokko, Tunesien 
(Menschenrechtslage; Im Fokus: Vulnerable Personen) 

162. 25.06.2019 AA (Bericht über die asyl- und abschiebungsrelevante Lage 
in der Demokratischen Volksrepublik Algerien) 
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Rechtsprechung - soweit sich aus ihr Erkenntnisse über die  

tatsächliche Lage in Algerien ergeben - 
 

 

1. OVG  
Niedersachsen 

Urteil vom 15. Mai 1997 - 1 L 7460/94 - (politische Verfol-
gung und Abschiebungshindernisse bei Mitgliedschaft in 
FIS nur bei herausgehobener Position, keine Verfolgung 
allein aufgrund Asylantrag) 

2. VG Bremen Urteil vom 29. Januar 1998 - 3 (1) AS 812/98 - (keine er-
hebliche Allgemeingefährdung in den großen Städten so-
wie im Süden des Landes) 

3. OVG  
Rheinland-Pfalz 

Urteil vom 03. April 1998 - 10 A 11881/96 - (keine landes-
weite Allgemeingefährdung aufgrund Terror und staatlicher 
Gegenmaßnahmen) 

4. VG Freiburg Urteil vom 20. Juli 1998 - A 7 K 12643/95 - (gesellschaftli-
che Repression gegen Mütter nichtehelicher Kinder) 

5. OVG  
Rheinland-Pfalz 

Urteil vom 22. Januar 1999 - 10 A 13079/97 - (asylerhebli-
che Repressalien bei Einreise drohen nur bei Anhängern 
der FIS oder anderen verbotenen Gruppen, die in heraus-
gehobener Funktion tätig waren) 

6. OVG Saarland Urteil vom 20. Mai 1999 - 1 R 10/99 - (keine politische Ver-
folgung ehemaliger FIS-Mitglieder, die keine Gewalttätigkei-
ten begangen oder Gewaltbereitschaft gezeigt haben, kei-
ne extreme Gefahrenlage i.S.d. § 53 Abs. 6 AuslG) 

7. VGH Baden-
Württemberg 

Urteil vom 20. Juli 1999 - A 9 S 45/98 - (keine Sippenhaft 
für Familienangehörige eines einfachen FIS-Mitglieds, 
grundsätzlich keine menschenrechtswidrige Behandlung 
bei Einreisekontrollen, keine Verfolgung allein aufgrund 
Asylantrag, keine extreme Gefahrenlage i.S.d. § 53 Abs. 6 
AuslG) 

8. VGH Baden-
Württemberg 

Urteil vom 20. Juli 1999 - A 9 S 96/99 - (grds. keine men-
schenrechtswidrige Behandung bei Einreisekontrollen, kei-
ne Verfolgung allein aufgrund Asylantrag, keine extreme 
Gefahrenlage i.S.d. § 53 Abs. 6 AuslG, islamistische Über-
griffe auf „westliche“ Frauen Staat nicht zuzurechnen, ein-
geschränkte Gefahr derartiger Übergriffe in großen Städ-
ten) 

9. VGH Baden-
Württenberg 

Urteil vom 27. Juli 1999 - A 9 S 1466/98 - (Verfolgung we-
gen exilpolitischer Tätigkeit nur bei Unterstützung des is-
lamistischen Terrors) 

10. Hessischer VGH Urteil vom 13. Dezember 1999 - 9 UE 989/96.A - (keine po-
litische Verfolgung einfacher FIS-Mitglieder, keine Verfol-
gung allein aufgrund Asylantrag, keine extreme Gefahren-
lage i.S.d. § 53 Abs. 6 AuslG) 

11. OVG  Urteil vom 20. Januar 2000 - 12 A 11883/96 - (keine politi-
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Rheinland-Pfalz sche Verfolgung aufgrund Bestrafung wegen Verweigerung 
des Kriegsdienstes, Zeugen Jehovas) 

12. VG des  
Saarlandes 

Urteil vom 09. März 2000 - 2 K 18/99.A - (Repressalien 
wegen Ablehnung einer Zwangsheirat, Existenzgrundlage 
für alleinste-hende Frauen, keine staatliche Sozialhilfe, 
mögliche Unterstützung aus kommunaler Armenkasse) 

13. VG Potsdam Urteil vom 07. April 2000 - 4 K 1527/96.A - (in der Regel 
keine politische Verfolgung bei drohender Bestrafung we-
gen Wehrdienstentziehung und Fahnenflucht) 

14. VG Frankfurt/Main Beschluss vom 08. August 2000 - 14 G 3949/00.AF - (alge-
rischer Staat bekämpft islamistischen Terror mit allen zur 
Verfügung stehenden Mitteln) 

15. Sächsisches OVG Urteil vom 11. Juli 2001 - A 4 B 4197/99 - (Wehrpflicht, Be-
strafung wg. Wehrdienstverweigerung, Verbesserung der 
Sicherheitslage nach 1999, Unruhen in der Kabylei) 

16. VG Oldenburg Beschluss vom 21. Oktober 2003 - 11 B 3755/03 - (insulin-
pflichtiger diabetes mellitus in Algerien behandelbar) 

17. OVG Mecklenburg-
Vorpommern 

Beschluss vom 17. März 2004 - 2 L 206/00 - (Sippenhaft) 

18. VG Saarland Urteil vom 19. März 2004 - 12 K 11/04.A - (posttraumati-
sche Belastungsstörung in Algerien behandelbar) 

19. VG Oldenburg Urteil vom 31. März 2004 - 11 A 1675/03 - (Homosexuali-
tät) 

20. VG Dresden Urteil vom 26. April 2004 - A 1 K 30829/99 - (Mutter eines 
nichtehelichen Kindes) 

21. VG Regensburg Urteil vom 15. September 2008 - RN 8 K 08.30020 - (Ho-
mosexualität) 

22. VG Trier Urteil vom 29. Oktober 2010 - 1 K 907/10.TR - (Homosexu-
alität) 

23. VG Hamburg Urteil vom 17. Februar 2011 - 4 A 265/10 - (Homosexuali-
tät) 

24. VG Saarland Urteil vom 23. Januar 2015 - 5 K 534/13 - (Bisexueller 
Mann) 

25. OVG Saarland Beschluss vom 04. Februar 2016 - 2 A 48/15 - (zur Flücht-
lingsanerkennung für bisexuellen Mann aus Algerien) 

26. BVwG Österreich  Entscheidung vom 17. Mai 2016 - I403 2124705-1/4E - 
(u.a. Haftbedingungen und Wehrdienstentziehung) 

27. BVwG Österreich  Entscheidung vom 27. Februar 2017 - I403 2148435-1-3E 
(u.a. Haftbedingungen)  

28. VG Cottbus Urteil vom 04. Oktober 2017 - 5 K 1908/16.A - (Homosexu-
alität) 

29. VG Karlsruhe Urteil vom 14. August 2018 - A 1 K 6549/16 - (Homosexua-
lität) 

 

Der Quelleninhalt ist durch Stichworte auszugsweise,  

aber nicht abschließend wiedergegeben. 


